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Weitere Werte»

mehr bei 
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Streaming
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App löst Mac-Systembremse Time Machine
Bundesregierung will das Netz der elektrischen
Dinge neu regeln
l+f: Erpressungs-Trojaner zum Spottpreis für
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China: "Erotisches Bananen-Essen" in Livestreams
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EU soll Gesichtsbilder von Flüchtlingen und
Biometriedaten von Kindern...
re:publica: MIDI-Controller aus Papier und
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Studie: TLS-Proxies bringen Sicherheitsprobleme
?Schäuble will nicht?: Finanzminister blockiert
Wagniskapitalgesetz
Siemens-Chef Kaeser warnt vor Überheblichkeit
Microsoft bestätigt: Kostenloses Upgrade auf
Windows 10 endet am 29....

„Geld her oder du stirbst!“

Nachrichten aus Speyer | Artikel vom 21. 12. 2000

Räuberischen Angriff auf eine Autofahrerin und Amtsanmaßung warf Staatsanwalt Dr. Kai Hempelmann
gestern vorm Amtsgericht einer nach eigenen Angaben trockenen alkoholkranken Speyererin vor. Das
Opfer, eine 19-Jährige, die ebenfalls aus Speyer stammt, leidet immer noch unter dem Erlebnis vom
Sommer, bei dem sie um ihr Leben fürchtete.

Die 19-Jährige war auf dem Nachhauseweg von einer Freundin in der Winternheimer Straße, als sie
eine Frau gestikulierend im Kreisverkehr bemerkte. Sie dachte, die Frau brauche Hilfe und hielt an. Die
Unbekannte drängte sich auf den Beifahrer-Sitz und gab die Weisung, ein Moped zu verfolgen. Sie sei
von der Kripo und drohte bei mangelnder Mithilfe mit ,,schlimmen polizeilichen Konsequenzen“.

Das Opfer verlangte den Dienstausweis. Die Angeklagte zeigte stattdessen nur ihre „bürgerlichen“
Papiere. Die Fahrerin wendete darauf ihr Auto und fuhr in Richtung eines in der Nähe wohnenden
Freundes, da die Angeklagte nicht aus dem Auto aussteigen wollte. Plötzlich habe die Passagierin sie
angestarrt und bitterernst gesagt: ,,Geld her oder willst du sterben!“.

Die so Bedrohte hatte kein Geld dabei -und furchtbare Angst um ihr Leben. Sie wollte aus dem Auto
springen, traute sich aber nicht. Ein junger Mann kam ihr schließlich zu Hilfe. Die Angeklagte verlies
daraufhin das Auto. Wenig später nahm die Polizei sie fest. Sie sagte aus, sie könne sich an nichts
mehr erinnern und sei sturzbetrunken. Wegen des ,,Blackouts“ musste sie zum Psychiater. Keiner der
Zeugen hatte etwas von Alkohol gemerkt, doch der Gutachter attestierte ihr Schuldunfähigkeit zur
Tatzeit. Sie zeigte Einsicht und entschuldigte sich in der Verhandlung und in der Pause bei ihrem Opfer.
Seit acht Wochen sei sie trocken.

Richter Günter Rampf folgte dem Antrag des Staatsanwalts und verurteilt die mehrfach wegen
Diebstahls, räuberischer Erpressung und Körperverletzung Vorbestrafte unter Berücksichtigung der
Schuldunfähigkeit zu einem Jahr Freiheitsentzug zur dreijährigen Bewährung wegen erneuter
räuberischer Erpressung unter Alkoholeinfluss und zu 50 Arbeitsstunden. Die Mutter war bereits zuvor
vier Jahre inhaftiert. Andreas P. Klamm
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barbara sternberger speyer · 21:32:18 barbara sternberger speyer · 20:47:58 jacqueline tavernier fussball · 20:41:38 frauen fussball niederkirchen tavernier · 20:41:15

suchticker.de - die Seo Suchmaschine

Seitenanfang Seitenanfang
© 1999 - 2011 by SpeyerNet AG - Impressum - Immobilien in Speyer

[Startseite] Designed and hosted by SpeyerNet AG Seitenanfang Seitenanfang

Tagespost Speyer Archiv von 07/1999 bis 12/2002 http://www.tagespost-speyer.de/index.php?c=8586&action=show&f=suc...

1 of 1 5/6/2016 8:43 PM



Stichwortsuche

Andreas Klamm Suchen

Liste der Artikel eines Tages

Tag Monat Jahr Suchen

Phonetische Suche

Empfehlungen:

Seo Suchmaschine

Aquarium LED

Speyer
Fr, 06.05.2016

leicht bewölkt

Temp.: 9/23°C
Niederschl.?: 10%
Wind: 6km/h SO

Weitere Werte»

mehr bei 

Heise Online
Netflix gibt App-Nutzern Kontrolle über mobiles
Streaming
Supercomputer: Top500 und Green500 vereinigen
sich.
App löst Mac-Systembremse Time Machine
Bundesregierung will das Netz der elektrischen
Dinge neu regeln
l+f: Erpressungs-Trojaner zum Spottpreis für
maximalen Gewinn
China: "Erotisches Bananen-Essen" in Livestreams
untersagt
EU soll Gesichtsbilder von Flüchtlingen und
Biometriedaten von Kindern...
re:publica: MIDI-Controller aus Papier und
High-Tech Prothesen aus dem...
Studie: TLS-Proxies bringen Sicherheitsprobleme
?Schäuble will nicht?: Finanzminister blockiert
Wagniskapitalgesetz
Siemens-Chef Kaeser warnt vor Überheblichkeit
Microsoft bestätigt: Kostenloses Upgrade auf
Windows 10 endet am 29....

Am Ende bleibt Gang zum Gericht

Nachrichten aus Speyer | Artikel vom 15. 12. 2000

In Speyer geraten immer mehr mittelständische Firmen und Privathaushalte in den Sog von riesigen
Schuldenbergen. Am Ende bleibt nur noch die Offenbarung vor Gericht. Dort müssen dann die
Betroffenen darlegen, dass sie nicht mit Absicht oder vorsätzlich gehandelt haben.

Gestern wurden im Amtsgericht Speyer mehrere solche Betrugs-Fälle verhandelt. In einem Fall
wurde einem selbständigen Fenster-Monteur vorgeworfen, sich „einen rechtswidrigen
Vermögensvorteil durch die Vorspiegelung der Zahlungswilligkeit“, so das Amtsdeutsch, verschafft zu
haben. Er montierte, zusammen mit einem Subunternehmer und Feinmechaniker, Fenster bei
Großfirmen. Die Beiden arbeiteten knapp ein Jahr zusammen. Es ging um ein Auftragsvolumen von 80
000 Mark. Davon bezahlte der Kleinunternehmer an seinen Ex-Partner die Hälfte. Jetzt stritten die
Kontrahenten über Zahlungen aus Restforderungen in Höhe von 8 475 Mark.

Der Angeklagte bestritt die Verbindlichkeiten nicht. „Er schickte die Rechnungen zurück und wartete
auf eine detaillierte Abrechnung zur Prüfung einzelner Positionen und erbrachter Leistungen“, erklärte
er. Der Subunternehmer bestätigte in seiner Aussage diese Darstellung teilweise, allerdings sei ihm
vom Gegner ein „Kleinkrieg“ angedroht worden, wenn er nicht Ruhe gebe.

Der Angeklagte leistete bereits umfangreiche Zahlungen und zahlt derzeit Raten an ein Inkasso-Büro
, da auch der Kläger, beim gleichen Büro Schulden abzahlen muss. Anwalt Paul Dyckmanns erkannte
keinen Nachweis eines vorsätzlichen Betruges und forderte, den Angeklagten freizusprechen. Richter
Hans Werner Boltz schloss sich dem Antrag an. Die Kosten des Verfahrens zahlt die Landeskasse.

Ein 36-jähriger Arbeitsloser aus Speyer war geladen, weil er seit zwei Jahren die Rechnung seines
Zahnarztes für die Überkronung von Zähnen nicht bezahlt hatte. Er müsse seinen Lebensunterhalt mit
1200 Mark bestreiten und könne nicht zahlen, meinte der Angeklagte. Später versicherte er, die
Rechnung bis Ende Januar zu begleichen, da komme eine Rückzahlung aus dem
Lohnsteuerjahresausgleich. Der Richter stellte das Verfahren ein - zahlt er bis 20. Februar nicht, muss
er wieder vor Gericht und kommt wohl weniger glimpflich davon. Andreas Klamm
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Wertvolle Hilfe: 1 500 Mark ersangen
und erspielten Klangbogen und
Musikverein Mechtersheim, die in den
Topf des Fördervereins der
Sonderschule im Erlich wandern.
Foto: Bug
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Musik, die von ganzem Herzen kommt

Landkreis | Artikel vom 20. 12. 2000

Mechtersheim. Der Klangbogen-Chor und der Musikverein
Mechtersheim sangen und spielten in der evangelischen
Kirche beim traditionellen Benefiz-Konzert zu Gunsten des
Fördervereins der Sonderschule im Erlich in Speyer.

„Die benachteiligten Schüler stammen meist aus kaputten
Ehen oder sozialschwachen Familien“, klärte Schulleiter
Wolfgang Pres die Konzertgäste auf. Leider würden die
Jungen und Mädchen oft viel zu spät in die Sonderschule
überwiesen. Dennoch könne die Schule, die Kinder aus
Speyer und dem Landkreis Ludwigshafen besuchen, vieles
bewegen. In der Facheinrichtung könnten Schüler mit
Lernbehinderungen oder -störungen, dazu zähle auch die
mangelnde Bereitschaft zum Lernen, gezielt gefördert
werden und einen Schulabschluss erwerben.

Die Schule biete zudem ein zehntes freiwilliges Schuljahr
an, das zum regulären Hauptschulabschluss führe. Bei den
potentiellen Arbeitgebern käme das sehr gut an. „Wer
freiwillig ein Jahr länger zur Schule geht, zeigt, dass er mehr

will“, meinte der Rektor. Leider seien inzwischen auch die Etats für Sonderschulen stark limitiert.

Deshalb springe der Förderverein etwa unterstützend beim Anschaffen von Unterrichtsbüchern, dem
Umstellen von Unterrichtsfilmen auf Videos und dem Kauf eines Video- Beamers ein. Die Förderer
ermöglichten aber auch Schülern aus sozialschwachen Familien die Teilnahme an Ski-Freizeiten oder
Wanderungen. Die Konzert-Spenden helfen somit denen, die benachteiligt sind, am normalen Leben
teilzuhaben.

Stimmungsvolle Klänge

Abwechselnd servierten der Musikverein und der Klangbogen einen klassischen und weihnachtlichen
Hörgenuss. Schöner kann Musik zu Weihnachten nicht klingen, als die stimmungsvollen Posaunen und
Flöten, die ,,Oh Tannenbaum“, ,,Jingle Bells“ und ,,Stille Nacht, heilige Nacht“erklingen ließen. Der
Klangbogen unter der Leitung von Wolfram Plank präsentierte deutsch- und englischsprachige Gospels,
wie „I’m gonna sing“ und ,,Wir preisen den Herrn“.

Nach stehenden Ovationen bot der Lahnor Adjei den Musikverein, dirigiert von Lahnor Adjei, eine
niveauvolle, instrumentale Version von ,,We are the world“ dar.

Heinz Münch, Vorsitzender des Musikvereins, lud nach dem Konzert zu einem kleinen Imbiss ein und
überreichte im Musikheim dem Rektor der Schule für Lernbehinderte eine stattliche Spende in Höhe
von 1 500 Mark.

Andreas P. Klamm
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Zu neuen Ufern: DLRG-Vorsitzender
Thomas Thiry, Pressewart Detlef
Kröhnert und die für 40 Jahre
Mitgliedschaft geehrte Magarete
Boiselle (v. r.) sowie Anneliese und
Harald Berthold, Erich Behr, Gisela
Beer, Else Langel, Sebastian Thiry
und Tanja Schwab (v. l.). Foto:
Klamm
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Auch Retter brauchen Hilfe

Nachrichten aus Speyer | Artikel vom 04. 12. 2000

Anderen helfen hat sie sich zur Aufgabe gemacht. Doch ohne
Unterstützung aus den eigenen Reihen geht das nicht. Grund
genug für die Deutsche Lebensrettungs-Gesellschaft (DLRG),
gestern in der DLRG-Rettungsstation im Binsfeld, Mitglieder
für ihre langjährige Vereinszugehörgkeit zu ehren.

Für 40-jähriges Zugehörigkeit zur Wasser-Rettung wurden
Magarete Boiselle, Rolf Klaer, Helmut Müller, Manfred Schmitt
und Karl Heinz Wässa, alle aus Speyer, ausgezeichnet. 16
Mitglieder wurden für 25-jährige und weitere 19 für
10-jährige Vereinszugehörigkeit geehrt.

„Durch die schlechte Witterung hat die DLRG-Mannschaft
mit 3870 Stunden deutlich weniger Wacheinsätze in diesem
Jahr ableisten können als in den Jahren zuvor“, blickte
Vorsitzender Thomas Thiry zurück. Davon absolvierten die
Retter 1320 Wach- und Ausbildungsstunden in den
Hallenbädern Römerberg und Speyer und 420 Arbeitstunden
für die Unterhaltung der Rettungsstation im Binsfeld sowie
zur Gerätepflege.

Bei den Einsätzen wurden Menschen mit
Schnittverletzungen durch Glasscherben oder mit

Schürfwunden durch Stürze versorgt. Schlimmere Unfälle habe es erfreulicherweise nicht gegeben.

In den Hallenbädern bildete die DLRG 80 Kleinkinder im Schwimmen aus, 30 davon haben die Prüfung
zum Frühschwimmerabzeichen „Seepferdchen“ erfolgreich bestanden. Seit Anfang 1999 wurde einmal
das goldene, zehnmal das silberne und 57mal das Deutsche Jugendschwimmerabzeichen (DJSA)
vergeben.

Zwölf Jugendliche wurden Juniorretter. Das Deutsche Rettungsschwimmabzeichen (DRSA) wurde
neunmal in Silber und 37-mal in Bronze verliehen. Die Kurse laufen noch.

„Derzeit finden Umbauarbeiten an der Rettungsstation statt“, berichtet Thiry im Tagespost-Gespräch.
Eine weitere große Sorge sei Platzmangel. „Die Erweiterung des Geländes für Übungs- und
Ausbildungszwecke ist dringend erforderlich“, so Thiry. „Hier werden wir bald das Gespräch mit den
Verantwortlichen der Stadt suchen“, meint Pressewart Detlef Kröhnert, dessen jahrzehntelanges
Engagement mit der bundesweit höchsten Auszeichnung, dem Verdienstzeichen in Gold, von der DLRG
gewürdigt wurde (wir berichteten).

Vor Jahren konnten noch zwei Rettungsstationen betrieben werden, erinnert sich Kröhnert. Aus
Kostengründen musste die Station am Rhein, die man sich mit der Wasserschutzpolizei geteilt hatte,
aufgegeben werden. Heute Abend werden in Römerberg vier Rettungsschwimmer ausgezeichnet.

Andreas P. Klamm
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Bald rutschen, planschen, saunen in Mutterstadt

Landkreis | Artikel vom 14. 12. 2000

Mutterstadt. - Die Sanierungs- und Neubauarbeiten des
Kreishallenbades Mutterstadt haben gestern begonnen. Landrat
Dr. Ernst Bartholomé, Kreisbeigeordneter Michael Elster, der
Mutterstadter Bügermeister Ewald Ledig und Heinrich Zier aus
Limburgerhof setzten als „Bauherren“ gestern den ersten
Spatenstich an der Stelle, an der in knapp zwei Jahren
(vorgesehene Wiederöffnung Juli 2002) eine 74 Meter lange
Wasserrutsche bei Jung und Alt für viel Begeisterung sorgen
soll.

Abnutzungserscheinungen und Konstruktionsprobleme
machen die Sanierung nach über 22 Jahren notwendig, für die viele Hürden überwunden werden
mussten. „Aus Sportschwimmern werden Freizeitbadegäste und denen wird mit der kompetten
Neugestaltung des Hallenbades Rechnung getragen“, erläuterte der Landrat. Mit 17 Millionen Mark für
Neubau und Sanierung zählt das Vorhaben zu den aufwendigsten Bauprojekten des Landkreises seit
dem Bau des Kreishauses 1987 mit 22 Millionen Mark und dem Umbau der Kreissparkasse (20
Millionen). Die Bürgermeister der Gemeinden Mutterstadt und Limburgerhof, auf deren Gemarkung das
neue Kreis-Bade-Center entsteht, mussten ihre Gemeinderäte überzeugen. Die Gemeinden
unterstützen mit insgesamt 3,6 Millionen Mark und das Land mit 4 Millionen Mark die Modernisierung.
Der Landkreis trägt den Löwenanteil der Baukosten mit 9,4 Millionen Mark. Das alte Becken wird durch
ein neues Edelstahlbecken ersetzt. Es entstehen mehrere neue Innen- und Außen-Sauna-Anlagen,
Solarien und Bistro-Trakt mit modernisierten Kassenbereichen, ein kompletter Neubautrakt mit
erweitertem Kinderbereich und Planschbecken sowie ein Areal mit Sprudel- und Massage-Liegen. Eine
weitere Besonderheit: Von innen nach außen wird ein Schwimmkanal führen und ein neues
Erlebnisbecken mit vier neuen 25-Meter-Bahnen soll Badefreuden garantieren. Das Bad wird ganzjährig
geöffnet sein. Mit den Investionen für die Zukunft hoffen die Gemeinden und der Landkreis auf noch
mehr Besucher als bisher. Ein Blockheizkraftwerk und Solartechnik erfüllen ökologische Belange.

Andreas Klamm
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Beim Abschied fast den Tränen nahe

Landkreis | Artikel vom 12. 12. 2000

Römerberg. - Jutta Kühn war im Gemeindesaal fast den Tränen nahe.
„Wenn ich jetzt gehe, dann bedeutet das Veränderung und nicht das
Ende. Es wird ein neuer Anfang sein“, tröstete sie in ihrer kurzen,
ergreifenden Rede. Nach zehn Jahren als Chorleiterin des
protestantischen Kirchenchors legte die 32-Jährige am Sonntagabend
nach dem Jubiläumsgottesdienst aus beruflichen Gründen den
Taktstock nieder (Tapo berichtete).

Viele der Chor-Mitglieder könnten ihre Eltern oder Großeltern sein,
dennoch habe man sie damals vor zehn Jahren ohne Vorbehalte mit offenen Armen aufgenommen
und als Chorleiterin akzeptiert. Der Chor sei in moderner Sprache ausgedrückt „innovativ“.

„Ihre engagierte Leitung hat den Chor zu dem gemacht was er heute ist“, blickte Wolfgang Frey,
Vorsitzender des Kirchenchors, auf die 80-jährige Geschichte der Gemeinschaft zurück. Der Chor
wurde am 30. November 1920 gegründet und nach Ende der Diktatur des Dritten Reiches 1946 von
Pfarrer Wilhelm Wolf wiedergegründet.

Als Jutta Kühn die Leitung übernahm, hatte der Chor dreistimmig angefangen. Inzwischen singt der
Kirchenchor auch vierstimmig. Davon konnten sich die Gäste des musikalischen
Jubiläumsgottesdienstes am Sonntagabend in der protestantischen Kirche selbst ein Bild machen.
Besser hätte das 80-jährige Bestehen der Sängergemeinschaft nicht gefeiert werden können. Nach
einem Orgelspiel und einer Predigt von Pfarrer Frank Maertin erhallten im Kirchenschiff Lieder wie
„Mache dich auf, werde Licht“, „Stehet auf“ und als Gemeindelied „Es kommt ein Schiff geladen“.

Zur Geburtstagsfeier des Chors waren zahlreiche Freunde, wie die Solistinnen Dorothee Dorsch und
Isabelle Heintz und befreundete Vereine gekommen, um mit einem musikalischen Arrangement zu
gratulieren. Der katholische Kirchenchors intonierte „Liebes Herz, bedenke doch“, der Klangbogen
unter Leitung von Wolfram Blank wartete mit dem Spiritual „I’m gonna sing“ auf.

Ebenfalls mit von der Partie: die Bläsergruppe des Musikvereins unter Leitung von Thomas Gast. In
Sachen Musik halten die Chöre zusammen und präsentierten gemeinsam „Hoch tut euch auf“ zum
Ende des Gottesdienstes.

Jutta Kühn, Lehrerin an der Geschwister-Scholl-Grund- und Hauptschule in Germersheim, wird dem
Kirchenchor weiter mit Ratschlägen beistehen. Sie musste als Chorleiterin nun aufhören, weil sie ein
zweijähriges, berufsbegleitendes Schulmanagement-Studium absolvieren wird. Musik macht sie bereits
von Kindesbeinen an. Andreas Klamm
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Stichwortsuche

Andreas Klamm Suchen

Liste der Artikel eines Tages

Tag Monat Jahr Suchen

Phonetische Suche

Empfehlungen:

Seo Suchmaschine

Aquarium LED

Speyer
Fr, 06.05.2016

leicht bewölkt

Temp.: 9/23°C
Niederschl.?: 10%
Wind: 6km/h SO

Weitere Werte»

mehr bei 

Heise Online
Netflix gibt App-Nutzern Kontrolle über mobiles
Streaming
Supercomputer: Top500 und Green500 vereinigen
sich.
App löst Mac-Systembremse Time Machine
Bundesregierung will das Netz der elektrischen
Dinge neu regeln
l+f: Erpressungs-Trojaner zum Spottpreis für
maximalen Gewinn
China: "Erotisches Bananen-Essen" in Livestreams
untersagt
EU soll Gesichtsbilder von Flüchtlingen und
Biometriedaten von Kindern...
re:publica: MIDI-Controller aus Papier und
High-Tech Prothesen aus dem...
Studie: TLS-Proxies bringen Sicherheitsprobleme
?Schäuble will nicht?: Finanzminister blockiert
Wagniskapitalgesetz
Siemens-Chef Kaeser warnt vor Überheblichkeit
Microsoft bestätigt: Kostenloses Upgrade auf
Windows 10 endet am 29....

Griff in Tankstellenkasse?

Nachrichten aus Speyer | Artikel vom 20. 12. 2000

Die Kassiererin einer Tankstelle in Schifferstadt soll ihre Vertrauensstellung missbraucht und sich durch
Storno-Buchungen beim Verkauf von Zigaretten, Benzin und Backwaren bereichert haben.
Staatsanwältin Jutta Dyckmanns warf der Angeklagten 56 Taten vor. Sie soll Beträge von 5,20 bis
210 Mark, insgesamt zirka 7300 Mark, in die eigene Tasche gewirtschaftet haben.

Die Angeklagte bestritt alle Vorwürfe. Später gestand sie doch eine der möglicherweise 56 Taten - ihr
ehemaliger Chef hatte vor ihrer Entlassung eine Video-Überwachung installiert. Die Pächter filmten, wie
die Frau nach dem Verkauf einer Stange Zigaretten 50 Mark in die Hosentasche steckte. Das sei nur
ein Versehen, sagte die Mutter zweier Kinder aus.

Ihr Anwalt legte das Mandat nieder, weil sie nicht zahlen konnte. Sie habe 8 000 Mark Schulden,
fühlte sich von ihren Kollegen „ausgebootet“ und glaube, man wolle ihr etwas ,,anhängen“. Sie sei nicht
alleine während den Schichten an der Kasse gewesen, auch Kollegen hätten Zutritt zum Kassenbereich
und Büro gehabt.

Wer über wieviele Hauptstorno-Schlüssel verfügte, wusste auch die Ehefrau des Pächters nicht
genau. Einen hatte sie, einen die Angeklagte und möglicherweise einen weiteren ein anderer
Mitarbeiter. Die Kassen- und Warenfehlbestände fielen erst bei einer Blitzinventur, nach dem Hinweis
eines Bezirksstellen-Vertreters, auf.

Kassenbeträge seien nicht nur ausgebucht und entnommen worden, die Beklagte habe auch die
Computer-Listen manipuliert, so dass die Warenbestandlisten nicht mit dem tatsächlich vorhandenen
Bestand übereinstimmten. Deswegen bemerkten die Pächter erst nach Monaten das Fehlen von
Waren. Der Richter vertagte die Verhandlung. Zwei Ex-Kollegen der Angeklagten müssen am
Jahresanfang als Zeugen vor Gericht. Andreas P. Klamm
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Die Chemie zwischen den beiden
stimmt: Bei Goldjubilar Norbert Eckrich
und Frau Renate hat es in der ,,Anilin“
gefunkt. Sie sind glücklich verheiratet
Foto: Klamm
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Weitere Werte»
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Heise Online
Netflix gibt App-Nutzern Kontrolle über mobiles
Streaming
Supercomputer: Top500 und Green500 vereinigen
sich.
App löst Mac-Systembremse Time Machine
Bundesregierung will das Netz der elektrischen
Dinge neu regeln
l+f: Erpressungs-Trojaner zum Spottpreis für
maximalen Gewinn
China: "Erotisches Bananen-Essen" in Livestreams
untersagt
EU soll Gesichtsbilder von Flüchtlingen und
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Microsoft bestätigt: Kostenloses Upgrade auf
Windows 10 endet am 29....

Halbes Leben in der Anilin

Nachrichten aus Speyer | Artikel vom 02. 12. 2000

Waldsee. - Norbert, Eckrich ist einer von zehn
Goldjubilaren, die in diesem Jahr von der BASF für
50-jährige Betriebszugehörigkeit vom
Vorstandsvorsitzenden Prof. Dr. Jürgen Strube für ihre
Treue zum Chemie-Riesen geehrt wurden.

Er verbrachte nicht nur mehr als sein halbes Leben in der
Anilin, sondern feierte im Frühling seinen 65 Geburtstag.

Insgesamt wurden 1 121 Mitarbeiter für ihre langjährige
Firmenzugehörigkeit, davon zehn Aniliner für 50 Jahre, 360
Mitarbeiter für 40 Jahre und 751 Beschäftigte für 25 Jahre
Dienstzeit gewürdigt. 26 Jubilare kommen aus
Böhl-Iggelheim, 16 aus Speyer, 13 aus Waldsee, acht aus
Römerberg, sechs aus Otterstadt und ein Mitarbeiter aus
Dudenhofen.

Eckrich befindet sich seit Anfang April im Ruhestand . Der
,,Ex“-Aniliner ist mit 65 Jahren bei bester Gesundheit und

aktiv. „Nachts stehe ich immer noch im Labor“ - aber nur im Traum. Er träume nachts von ,,seinem“
Farbenlabor und erinnert sich gerne an gute Zeiten.

Natürlich ist der Pensionär nicht mit der BASF verheiratet. Aber sie ist ,,verantwortlich“ dafür, dass er
nachts mit seiner Frau Renate träumt. „Bei einem Gespräch im Labor, 1956, hat es bei uns gefunkt“,
erzählt er. Sie war damals als Helferin im Chemiewerk tätig. Das Ehepaar ist seit vier Jahrzehnten
glücklich verheiratet.

,,Ursprünglich war für mich eine kaufmännische Laufbahn vorgesehen“, erinnert sich der Jubilar. Ein
Onkel verhalf ihm mit 15 zur Ausbildung als Chemiefachwerker. Nach zehn Jahren wurde er
Chemielaborant. Im Farbenlabor des Chemie-Konzerns bestand seine Aufgabe darin, Farbstoffe für
Text- Leder- undLackfarben zu entwickeln.

Er hatte immer gute Kollegen und Vorgesetzte. Die Arbeit als Chemielaborant kann auch
knochenhart sein. „Einmal mussten ein Kollege aus Otterstadt und ich viereinhalb Tonnen Eis mit
Eimern schaufeln, um einen acht Kubikmeter-Kessel zu kühlen, der nicht über plus fünf Grad erwärmt
werden durfte. Für ihn war es immer abwechslungsreich.

Der Goldjubilar blickt nicht nur auf rosige Zeiten zurück. Mit sieben Jahren hat er seinen Vater zum
letzten Mal gesehen, der im Krieg getötet wurde. Heute ist Eckrich selbst zweifacher Vater und hat drei
Enkel. Der Jubilar war auch sozial-politisch engagiert: 20 Jahre Mitglied im Gemeinderat, 20 Jahre als
Vertrauensmann, für Jahre im Betriebsrat des Unternehmens und in den Ausschüssen der Pensions-
und Krankenkasse.

Eckrich ist ein Energiebündel. Mit 60 Jahren hat er Tauchen gelernt. Über Langeweile früher oder
heute kann er sich nicht beklagen. Er hat einen großen und guten Bekanntenkreis. Einmal in der Woche
fährt er mit Freunden in einer Pferdekutsche. Mit dem BASF-Pensionsverein unternimmt er
Städtetouren und mit Kollgen geht es zum Kegeln.

Zu seinen weiteren Hobbys zählen Bergsteigen, Fotografieren und Lesen. Jetzt lese er den ein oder
anderen Artikel in der Tagespost mehr als früher. ,,Am Anfang war es für mich ungewohnt, nicht mehr
zur Schicht fahren zu müssen. Ich habe mich mit Walking in mein neues Leben eingelaufen“, meint der
lebensfrohe Pensionär. Könnte er die Uhr noch einmal zurückdrehen, würde er jederzeit wieder als
Chemielaborant in der Anilin anfangen. Heute Abend feiert er mit weiteren Jubilaren im
BASF-Feierabendhaus. Für ihn ist noch lange nicht Schluss. Derzeit plant er mit Frau Renate eine
Amerika-Reise. Andreas P. Klamm
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Niederschl.?: 10%
Wind: 6km/h SO

Weitere Werte»

mehr bei 

Heise Online
Netflix gibt App-Nutzern Kontrolle über mobiles
Streaming
Supercomputer: Top500 und Green500 vereinigen
sich.
App löst Mac-Systembremse Time Machine
Bundesregierung will das Netz der elektrischen
Dinge neu regeln
l+f: Erpressungs-Trojaner zum Spottpreis für
maximalen Gewinn
China: "Erotisches Bananen-Essen" in Livestreams
untersagt
EU soll Gesichtsbilder von Flüchtlingen und
Biometriedaten von Kindern...
re:publica: MIDI-Controller aus Papier und
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Studie: TLS-Proxies bringen Sicherheitsprobleme
?Schäuble will nicht?: Finanzminister blockiert
Wagniskapitalgesetz
Siemens-Chef Kaeser warnt vor Überheblichkeit
Microsoft bestätigt: Kostenloses Upgrade auf
Windows 10 endet am 29....

Im Notfall Ersatzlösung mit Neuhofen im Blick

Landkreis | Artikel vom 28. 12. 2000

Waldsee hält weiter am Ziel fest, das Gewerbegebiet im Ort in
den Fahrgärten zu erweitern. Allerdings: Stimmt Mainz dem
nicht zu, ist eine Alternativlösung mit Neuhofen (dunkelblaue
Fläche; hier nur die grobe Lage) angedacht. Die Grenze verliefe
dann mittendurch. Bearbeitung: Venus

Waldsee/Neuhofen. Anfang kommenden Jahres werden mit
den neuen Entscheidungen im Regionalen Raumordnungsplan
„Rheinpfalz“ die Weichen für die Zukunft gestellt. Noch ist nicht
sicher, ob die Struktur- und Genehmigungs-Direktion Süd den

eingereichten und favorisierten Plänen Waldsees hinsichtlich der geplanten Erweiterung seines
Gewerbegebietes zustimmt, auch wenn die Kreisverwaltung Ludwigshafen der Gemeinde
„Schützenhilfe“ leistete.

Waldsee strebe weiterhin vorrangig die Erweiterung des Gewerbegebietes ,,Fahrgärten“ im Anschluss
an das bereits bestehende Areal an, erklärte Bürgermeister Otto Reiland auf Anfrage der Tagespost.

Dabei geht es um 5,5 Hektar brutto, und genau diesen Vorschlag lehnte die Planungsgesellschaft im
Sommer im neuen Entwurf des Raumordnungsplan ab, da Hochwasserschutzvorsorge dagegen
spreche. Die gesamte Fläche liegt im potenziellen Überflutungsbereich im Falle eines Rheindamm-
Bruchs (wir berichteten). Die bestehenden Ansiedlungen haben Bestandsschutz. Die Ludwigshafener
Kreisverwaltung allerdings unterstützte als Untere Landespflegebehörde die geplante Erweiterung des
Gewerbegebietes in Waldsee. Kreis-Baudirektor Dr. Michael Büssemaker sah schon damals keine
Standortalternative für künftige Bauvorhaben. Die gibt es aber offensichtlich für den Notfall jetzt doch.
Bis zu zwanzig Unternehmen warten auf neue Bauflächen.

Ersatzareal an Rehhütter Straße?

Waldsee machte sich für den Fall der Fälle, dem „Nein“ aus Mainz in einem Zielabweichungsverfahren,
Gedanken zu einem neuen möglichen Alternativ-Standort. Im Bereich Rehhütter Straße an der
L 533, östlich der B9-Anschlussstelle Rehhütte (siehe Karte), könnte ein gemeinsames Gewerbegebiet
Waldsee-Neuhofen entstehen. Das sei allerdings ein Siedlungsansatz, der außerhalb von Waldsee liege.
Er käme nur als ,,Notlösung“ alternativ in Betracht und fest stehe noch nichts, betonte Reiland. Er will
die Chancen des anvisierten Standortes in den „Fahrgärten“ nicht gefährdet sehen. Erst in zehn bis 15
Jahren müsse man sich Gedanken über ein gemeinsames Gewerbegebiet machen.

Es sei denn aus Mainz kommt eine definitive Ablehnung zum jetzigen Standort. Dann könnte,
vielmehr müsse, ein gemeinsames Gewerbeareal schneller auf dem Plan stehen, als derzeit allen lieb
zu sein scheint. Reiland sieht aber auch finanzielle und andere Vorteile in einer solchen sinnvollen
Alternative. Die Kosten für die Gebietserschließung und Zuleitungen könnten sich beide Gemeinden
teilen. Neuhofen stehe dem aufgeschlossen gegenüber. Der Gemeinderat in Neuhofen stimmte für das
Gewerbegebiet „Im Horst“ (Industriestraße). Allerdings hätten beide Gemeinden für künftige Vorhaben
wenig Kapazitäten und kaum Alternativen, meinte Neuhofens Bürgermeister Wolfgang Kraus. Sollte
Waldsee ein gemeinsames Areal planen, dann müssten die Gemeinden verhandeln und der Rat müsste
sich mit der neuen Situation befassen. Ein gemeinsames Gewerbegebiet würde auf der Neuhöfer Seite
Privat-Grundstücke tangieren und die Gemeinde wolle frühzeitig im Vorfeld die Bürger und Betroffenen
ins Boot holen, wenn ein gemeinsames Vorhaben zur Diskussion stehe, so Kraus. Er wolle keine
falsche Erwartungshaltungen wecken. Andreas Klamm
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Heise Online
Netflix gibt App-Nutzern Kontrolle über mobiles
Streaming
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sich.
App löst Mac-Systembremse Time Machine
Bundesregierung will das Netz der elektrischen
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Kampf gegen Ausgrenzung aufnehmen

Landkreis | Artikel vom 07. 12. 2000

Schifferstadt. - In der Pfalz wird sich künftig der Schifferstadter Pfarrer Thomas Jakubowski, 37, für
Menschen mit Einschränkungen durch Behinderungen verstärkt einsetzen. Er bereitete sich ein Jahr
lang auf die neue Aufgabe mit besonderen Herausforderungen vor.

Die Vision des Gemeinde-Pfarrers ist, dass eine Beauftragten-Stelle, wie die jetzt neu geschaffene
nicht mehr notwendig sein wird. Die Realität sieht allerdings düster aus und er kennt viele Beispiele, die
aufzeigen, wie wichtig sein Engagement ist. „Die Folgen durch Behinderungen sind schlimmer als die
Behinderung selbst. Die Betroffenen erhalten jahrelang keinen Arbeitsplatz und werden ausgegrenzt“.
Ein junger Mann aus dem Lebenshilfe-Wohnheim leide unter einem psychischen Trauma, weil er
aufgrund seiner Behinderung von einem anderen Pfarrer nicht konfirmiert wurde. In einem weiteren Fall
will der Vater seinen behinderten Sohn aus Angst vor Ablehnung erst gar nicht zur Konfirmation
schicken. Er freue sich, sagt Jakubowski, dass die evanglische Landeskirche und das Diakonische Werk
die Position schaffen und mit Haushaltsmitteln ausstatten konnten.

Seit vier Jahren, seit der Pensionierung des Vorgängers in der Behinderten-Seelsorge, Pfarrer Robert
Gutzler, war die Stelle unbesetzt. Dieser wird mit Gisela Broers, Referentin für Behindertenhilfe beim
Diakonischen Werk Speyer, den Behinderten-Seelsorger als Assistent unterstützen. Pfarrer
Jakubowski, dreifacher Familienvater, war nach dem Theologie-Studium unter anderem in der
Jugendstrafanstalt Schifferstadt und als Zivildienstleistender in einer Wohngemeinschaft zweier
schwerstbehinderter Menschen, tätig. Der Seelsorger setzt sich für chronische Kranke, Menschen mit
Behinderungen und Senioren mit Gebrechen ein. Er wird auch als Schifferstadter Gemeindepfarrer tätig
bleiben. Seine 50-prozentige Freistellung wird durch Gemeindepfarrerin Barbara Abel kompensiert.

Zu Jakubowskis Aufgaben zählen der Aufbau eines Netzwerkes von Behinderten-Seelsorgern, die
fachliche Beratung von Gemeindepfarrern und die Durchführung von Begegnungsfesten. Am Sonntag,
14.30 Uhr, findet der Festgottesdienst zur Einführung des neuen Beauftragten in der Gustav-Adolf-
Kirche in Schifferstadt statt. Pfarrer Thomas Jakubowski bittet um Spenden und ist unter Tel.
06235/92133 erreichbar.

Andreas P. Klamm
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Microsoft bestätigt: Kostenloses Upgrade auf
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Kunst - auch für die Bürger

Nachrichten aus Speyer | Artikel vom 21. 12. 2000

Die Modelle der Preisträger des offenen Wettbewerbes für Kunst am Erweiterungsbau der
Berufsbildenden Schule in Speyer (Tapo berichtete) wurden jetzt in einer Ausstellung vorgestellt. Zur
Eröffnung begrüßte OB Werner Schineller den Sieger Willi Bauer aus Heiligenmoschel, die beiden
Zweitplatzierten Gertraud Hamburger und Friedrich Riedelsberger aus Herxheim. Er freute sich
besonders, dass mit Holger Grimm auf dem dritten Platz auch ein Speyerer unter den Preisträgern ist.
Der Jury gehörten Mitglieder des Bau- und Planungs- und des Kulturausschusses sowie der Leiter der
Berufsbildenden Schule, Norbert Schwarz, an. Sie lobten das hohe Niveau der insgesamt 18 Arbeiten.

Der siegreiche Entwurf von Willi Bauer zeigt eine stehende und liegende Struktur aus hellem Granit. In
der Gestaltung ähneln sich die drei Blöcke. Die Anordnung erzeuge eine Bewegung im Raum. Sie
schaffe Gegensätze zur Rasterstruktur des Schulgebäudes. Besonders die Ruhe und Schlichtheit, die
die Skulptur ausstrahle, habe die Jury überzeugt, heißt es.

Die Standortfrage des Werkes konnte nicht eindeutig geklärt werden. Ursprünglich war die
Grünfläche, rechts vom Haupt-eingang, vorgesehen. Die Jury empfahl aber, darüber noch einmal zu
beraten. Nicht nur die Schüler, sondern auch die Bürger des Stadtteils sollen sich schließlich an der
Kunst erfreuen können.

Der Speyerer Holger Grimm stellt eine Gruppe von Schülern dar, die im Klassenzimmer geformt
werden. Die Masse steht dabei im Kontrast zur Individualität der isolierten Figur, meinte der Bildhauer,
Steinmetz und freischaffende Künstler.

Die Bauer-Skulptur soll im Frühjahr nächsten Jahres dann tatsächlich am noch zu bestimmenden
Platz aufgebaut werden. Andreas Klamm
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Da war was los: Die Varietè-Künstler
heizten den Kraftwerkern kräftig ein.
Foto: Klamm
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‘Lili’ heizt Kraftwerkern ein

Wirtschaft | Artikel vom 11. 12. 2000

Da fühlten sich die Mannheimer mal richtig in Speyer wohl:
Insgesamt 96 Firmenjubilare mit 25 und 40-jähriger
Zugehörigkeit zu den Alstom-Power-Gesellschaften und
deren Angehörige kamen dieser Tage nach Speyer, um ein
Firmenevent auszukosten, das seit einiger Zeit die Macher
von Technik-Museum und Varieté-Palast gemeinsam
anbieten.

Das Museum im Wilhelmsbau am Technik-Museum, das in
die Zeit der mechanischen Musikautomaten
zurückversetzt, hatte eigens für die Gäste unter der Woche
die Pforten geöffnet. Bei einer Führung kam bereits
Ball-Atmosphäre in den herr-lichen Räumlichkeiten auf.

Abends dann ging es in den Speyerer Varieté-Palast zur
„Mississippi Lili“, einer Südstaaten-Comedy-Revue mit
internationalem Ensemble, die die Zeiten des Wilden
Westens um die Jahrhundert-Wende parodiert. Das

erinnerte villeicht den ein oder anderen Jubilar an die nicht gerade leichten Zeiten, die hinter ihnen
liegen. Erst die Fusion mit ABB und dann die Übernahme von Firmenanteilen durch Alstom brachten
manch eine Unsicherheit. Die Mitarbeiter haben aber zu ihrem Unternehmen gehalten und das wusste
Vorstandsvorsitzender Samir Brikho ganz besonders zu würdigen: „Ihre Generation hat den guten Ruf
von BBC erhalten und den von ABB begründet. Ich bin sicher dass auch Alstom von ihrem Wissen und
ihrer Erfahrung profitieren wird“. Auch Rolf Stierle, Mitglied der Geschäftsführung und selbst Jubilar,
würdigte in seiner Dankesrede die treuen Mitarbeiter und insbesondere deren Partner und Familien,
ohne deren Rückhalt es nicht gegangen wäre.

Über 180 Ehrengäste und deren Partner aus der Vorderpfalz und Kurpfalz genossen bis drei Uhr
morgens den Abend und die Revue. Alle waren begeistert und nach einem perfektem
Zeit-Arrangement von vier Akten und einem 5-Gänge-Menü gab es für die 72 Mitwirkenden vor und
hinter den Kulissen stehende Ovationen. Varieté-Direktor Karl-Roland Ziellenbach arrangierte für die
Mitarbeiter des Energiekonzerns Alstom eine unvergessliche Reise durch die Zeit. Andreas Klamm

 Die Revue „Mississippi Lili“ wird noch bis 27. Januar 2001 zu sehen sein. Am 1. Februar ist die
Premiere einer neuen Show vorgesehen. Für Silvester haben die Akteure der Revue eine ganze
besondere Überraschung vorbereitet. Karten gibt es unter 06232/676767 oder bei der Tagespost am
Königsplatz.
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Lokale Agenda: Großes Interesse

Landkreis | Artikel vom 18. 01. 2000

Dudenhofen. - Verbandsgemeinde-Beigeordneter Hermann Grundhöfer, CDU, ist zufrieden. War bei
der ersten Veranstaltung zur Umsetzung der Lokalen Agenda die Resonanz noch ziemlich gering
gewesen, waren zum zweiten Termin nicht nur viele Interessierte gekommen, sondern auch Bürger,
die mitzuarbeiten wollen.

Für die Verbandsgemeinde wurden die Arbeitskreise „Umwelt/Natur“, „Dorfentwicklung,
wirtschaftliche Entwicklung mit Verkehrsentwicklung“ sowie „Familie/Soziales/Kunst und Kultur“ mit
Untergruppen wie „Energiepolitik“ und andere ins Leben gerufen.

Mit 18 Teilnehmern ist die Gruppe „Umwelt/Natur“ die größte. Im Bereich Familienpolitik können
konkret Konzepte für Senioren- und Jugendgruppen erarbeitet werden. „Die Probleme sollen von den
Einwohnern herangetragen und nicht von der Politik aufgezwängt werden“, erklärte Grundhöfer. In
Dudenhofen habe man Probleme vor allem mit dem Durchgangsverkehr. In Harthausen seien die
Ortsstraßen sehr eng. Es gebe zudem nicht viel Möglichkeiten für eine Umgehung. Ein Teilnehmer
beklagte sich über Autofahrer, die nachts Feldwege zur Rennstrecke machen und mit 120
Stundenkilometern durch die Gemeinde rasen. Im Bereich Umwelt stelle sich hauptsächlich die
Problematik, wie weit gebaut werden kann. Riesig Platz gebe es nicht mehr.

Grundhöfer kann sich vorstellen, dass bei der Jugendarbeit als großes Thema ein eigener Arbeitskreis
entsteht. In den Ortsgemeinden gebe es viele Jugendliche, die sich nicht an Vereine gebunden fühlten
und dort auch nicht mitarbeiten wollten.

Die ideale Besetzung eines Arbeitskreises liege bei fünf bis zwölf Bürgern. Ansprechpartner oder
„Paten“ für die Arbeitskreise werden in Dudenhofen für die Verwaltung Werner Wingerter, für die
politische Seite Hermann Grundhöfer und die zweite Beigeordnete Irmgard Ball sein.

Nächste Woche wollen sich die Teilnehmer der Arbeitskreise zu ihren ersten Sitzungen treffen. Peter
Lorenz will ein Heimatmuseum auch für Dudenhofen. Eine Bürgerin: „Die Agenda 21 ist eine gute Idee.
In kleinen Schritten kann man auf Lösungen hinarbeiten.“

Irmgard Ball ist mit der Beteiligung ebenfalls zufrieden. Sie rechnet damit, dass der eine oder andere
Bürger noch hinzukommt. Im Arbeitskreis „Familie und Soziales“ könnten Themen wie sichere
Schulwege, Kindergartenplätze und Jugendtreffs besprochen werden. Anders als in Schifferstadt sind
die Gemeinderäte in Dudenhofen nicht von der Mitarbeit ausgeschlossen. Sie sollten sich aber
zurückhalten, meinte Grundhöfer. Sie könnten beratend tätig werden. Dudenhofen habe rund 2000
Mark als „Startkapital“zur Verfügung gestellt.

Vorschläge aus den Arbeitskreisen sollen, so Grundhöfer, auch in den Gemeinde-Ausschüssen
diskutiert werden. Der Schifferstadter Beigeordnete Matthias Roth referierte zum Auftakt der
Veranstaltung über die Erfahrungen im Umgang mit der Lokalen Agenda in Schifferstadt. Andreas
Klamm
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Demonstration in
Miniatur: Volker Müller
beim Rundgang am
Samstag. Foto: Klamm
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Nächstes Jahr aufs Altpörtel

Nachrichten aus Speyer | Artikel vom 04. 12. 2000

Mit Glockenklang von 14 Türmen wurde am Samstagnachmittag das neue
Kirchenjahr eingeläutet. Volker Müller, Glockensachverständiger für die
Evangelische Kirche der Pfalz und der Diözese Speyer ist auch Mitglied des
ökumenischen Beratungsausschusses für das deutsche Glockenwesen und
beschäftigt sich seit 32 Jahren mit Kirchenglocken. „Heute werden die
Glocken elektronisch gesteuert und nicht mehr wie früher von Hand
geläutet“, erklärte Müller, der beim traditionellen Rundgang von einer
enormen Zahl Interessierter überrascht wurde.

Zur noch genaueren Abstimmung des Glockenspiels bräuchte man eine
Funkverbindung. „Leider kann das Läuten der Kirchenglocken natürlich
nicht über Stunden ausprobiert werden, um eine noch bessere Akustik zu
erreichen. Gut wäre ein Zeppelin über Speyer, der ohne beeinflussende
Motorgeräusche das Geläut erfassen könnte“, übte sich Müller im
Wunschdenken. Der Glocken-Experte führte etwa 150 Interessierte rund
um den Dom, das St. Magdalena-Kloster, den Läutturm und die

Konviktskirche St. Ludwig.

Die Glocken der Gedächtniskirche konnten dieses Jahr nicht erklingen, seien aber nächstes Jahr
wieder zu hören. Zum ersten Mal bei der Kurzführung dabei war OB Werner Schineller. Müller wies ihn
auf die besondere Bedeutung der Glocken im Altpörtel hin, die wieder zum Läuten gebracht werden
sollen. Derzeit werde ein Finanzierungs- und Sanierungsplan erarbeitet. Es werden noch Sponsoren
neben dem Lions-Club gesucht. Nächstes Jahr will Müller nach dem Stadtgeläut mit einer kleineren
Gruppe auf das Altpörtel gehen.

Glockensachverständige wie Müller gibt es nicht viele. Er beschäftigt sich seit seinem 14. Lebensjahr
mit Glocken und kennt sie alle. Mit 61 Jahren ist er noch fit genug, um auch hohe Glockentürme zu
besteigen. Vor 32 Jahren war er Lehrer an einer Hauptschule in Maxdorf.

Glockensachverständiger ist kein Ausbildungsberuf. Sein Wissen hat Müller im autodidaktischen
Studium und durch einen Mentor erworben. Inzwischen ist er selbst Mentor und bildet Nachwuchs in
Zweibrücken und Dessau aus. „Nachwuchs zu finden ist sehr schwer“, erzählt Müller. Als
Sachverständiger ist er für alle lithurgischen, technischen und akustische Fragen in Sachen
Kirchenglocken in der Pfalz zuständig. Jeden Sonntag spielt er in der Kirche Orgel. Sein Herz schlägt für
Glockengeläut und Kirchenmusik.

„In Karlsruhe gibt es Deutschlands letzte und einzige Glockengießerei.“, weiß Kirchenmusik- und
Glockengeläut-Freund Polizeihauptkommissar Horst Nagel, der als polizeilicher Helfer Müllers Touren
zum Glockengeläut schon seit Jahren unterstützt und begleitet. Ihn fasziniert das Zusammenspiel der
Speyerer Kirchturms-Glocken jedes Jahr aufs Neue. Andreas P. Klamm
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Vorbild für Speyer: Kinder-Notarzt
Dr. Thomas Schaible und Intensiv-
Kinderkrankenschwester Monika
vom Mannheimer Kinder-
Notfalleinsatzfahrzeug-Team. Foto:
Klamm
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Notarzt für Kinder kommt

Nachrichten aus Speyer | Artikel vom 01. 12. 2000

Die Verantwortlichen vom Diakonissen-Krankenhaus sind
zuversichtlich. Das Kinder-Notfalleinsatzfahrzeug (NEF) ist in
greifbarer Nähe. „Das Einsatzfahrzeug wird Dezember
geliefert. Ab Januar wird das Kinder-NEF im Einsatz sein“,
berichtet Oberarzt Dr. Ingo Böhn im Tagespost-Gespräch.

Der Oberarzt verfügt als Facharzt über langjährige
Erfahrungen in der Säuglings- und Kinder-Notfallmedizin und
hat vor zwei Jahren bereits das Mannheimer Kinder-NEF ins
Leben gerufen. Er wird das Projekt mit weiteren Kollegen in
Speyer betreuen.

Die Realisierung des Vorhabens ist vor allem dem
Hauptsponsor MD Medicus, einem Medizinunternehmen aus
Ludwigshafen und dem Serviceclub Round Table zu
verdanken, der bald eine Spende in Höhe von 15 000 Mark
an die Initiatoren überreichen wird. Dem Diakonissen-
Krankenhaus entstehen keine Zusatzausgaben. Der
Hauptsponsor übernimmt alle anfallenden Kosten.

Das Einsatzfahrzeug, ein Volvo V 40 Turbo-Kombi, ist mit
hochmoderner Technik, Navigationssystem, Funk, Blaulicht, Martinshorn und 200 PS ausgestattet. Die
sind notwendig, um im Notfall schnell vor Ort sein zu können. „Das Kinder-NEF versteht sich als
zusätzliche Ergänzung, wenn schnelle, fachliche Hilfe von Fachärzten für Säuglings- und
Kinderheilkunde vor Ort benötigt wird“, meint Böhn. Das Kinder-Notfallteam kann immer dann zum
Einsatz kommen,wenn sich Säuglinge oder Kleinkinder durch Unfall, Erkrankung oder bei
Problemgeburten in akuten, lebensbedrohlichen Notsituationen befinden.

„Die Intubation beim Säugling istschon anatomisch schwieriger als bei Erwachsenen“, erläutert Böhn.
Das Kinder-NEF kann direkt über die Rettungsleitstelle, vom Notarzt vor Ort oder von der Besatzung
eines Rettungswagens angefordert werden.

Die Besatzung besteht aus einem Facharzt für Säuglings- und Kinderheilkunde mit spezieller
Qualifikation für Intensiv- und Notfallmedizin und einer Intensiv-Kinderkrankenschwester oder einem
-Pfleger, die flexibel, schnelle und spezialisierte Hilfe auch bei Neugeborenen-Notfällen leisten können.
Das Kinder-NEF kann in Minutenschnelle vor Ort sein. Der Einsatzbereich erstreckt sich auf Speyer,
Ludwigshafen, Schwetzingen, Germersheim bis Bad Dürkheim. Böhn rechnet mit bis zu 200 Einsätzen
pro Jahr.

Das Mannheimer Klinikum betreibt seit zwei Jahren ein derartiges Fahrzeug. „Dort hat sich die
Einrichtung bewährt“, so Oberarzt Dr. Thomas Schaible, Kinder-Notarzt beim Klinikum in Mannheim.

In zwei Jahren wurde das Mannheimer Team zu 100 Einsätzen gerufen. Das Kinder-NEF wird bald
auch in Speyer eine Verbesserung in der Notfallversorgung von Säuglingen und Kindern bringen.
Andreas P. Klamm
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Perfekte Arrangements

Kultur | Artikel vom 12. 12. 2000

„Die vier Künstler aus Gnesen haben kurz vor Weihnachten die strapaziöse Reise von tausend
Kilometern auf sich genommen, um den Fans aus der Domstadt eine Freude zu bereiten“, dankte die
Vorsitzende des Freundeskreises Katharina Zentgraf dem Männerchor „Ad Libitum“. Chorleiter
Jaroslaw Krenz, Krzystof Bielawski, Andrzej Cieslinski und Kukasz Slomian hatten nicht viel Gepäck
dabei. Ihr kostenbarstes Gut sind ihre Stimmen und davon konnten sich die Zuhörer ihres ersten
richtigen Konzerts in Speyer selbst überzeugen.

In einem perfekten Arrangement beeindruckten die Sänger mit tradionellen Weihnachtsliedern aus
Polen und aller Welt und mit Jazzstandards. Zwei Stunden Gesang vom Feinsten boten die Künstler
dar und die Zuhörer genossen es im Alten Ratssaal sichtlich.

Der Chor faszinierte mit A capella-Versionen bekannter Weihnachtslieder in polnischer und englischer
Sprache. Dass nicht jeder der Sprachen mächtig ist, wirkte sich keinesfalls nachteilig auf die gelungene
Performance aus. Der Gesang wirkte für sich, und so hätte vielleicht manch einer der Komponisten
nicht schlecht gestaunt, wenn er die überarbeitete Version seines Liedes hätte hören können. Bei der
deutschen Version von „O Tannenbaum“ drehten die vier Sänger den Spieß um. Das Publikum durfte
singen. Erfreulicherweise übernahm der Chor ganz schnell selbst wieder den Part des Singens.
Spätestens bei „White Christmas“ und der zweiten Zugabe „Yesterday“, im Original von John Lennon
und Paul Mc Cartney, mussten auch besonders kritische Zuhörer ins Schwärmen kommen.

„Ad Libitum“ ist lateinisch und bedeutet grob übersetzt: „Soviel es Euch gefällt“. Wäre es nach dem
Publikum gegangen, dann hätte der Chor noch weitere zwei Stunden singen können. „Ad Libitum“ hat
inzwischen auch die erste eigene CD veröffentlicht und ist jetzt wieder auf der Heimreise nach Polen.
Vielleicht müssen die Speyerer nicht allzu lange auf ein Wiederhören warten. Zwischen der Domstadt
und Gnesen besteht seit acht Jahren eine gute und intensive Partnerschaft.

Die Speyerer wollten die polnischen Gäste, die in den Jahren zuvor schon beim Speyerer
Weihnachtsmarkt das Publikum in ihren Bann gezogen haben, jetzt auch einmal beim einem eigens für
sie ausgerichteten Konzert erleben.

Weit über Polen hinaus bekannt

Die Formation besteht seit 1997 und ist inzwischen weit über die Grenzen Polens bekannt geworden.
Anfang des Jahres gewann der Chor den Großen Preis des Fes-tival der Weihnachtslieder in Bedzin,
Polen. Der Wettbewerb ist der wichtigste dieser Art seines Landes. Im letzten Jahr widmete der Chor
bei der Verleihung des Europapreises an Speyer, eine mehrsprachige Version der Eurpahymne.

Der Gründer und Leiter der Gruppe „Ad Libitum“, Jaroslaw Krenz, ist zugleich als Dirigent, Sänger und
Komponist tätig. Er leitet zwei Chöre aus Gnesen: ,,Ad Libitum“ und den gemischten Chor „Metrum“.
Die vier anderen Mitglieder des Ensenmbles sind noch in ihren Berufen als Elektriker, Ingenieur und
Silberschmied tätig. „Ein großes Problem in der polnischen Partnerstadt ist die hohe Arbeitslosigkeit“,
weiß Zentgraf.

Andreas P. Klamm
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leicht bewölkt

Temp.: 9/23°C
Niederschl.?: 10%
Wind: 6km/h SO

Weitere Werte»

mehr bei 

Heise Online
Netflix gibt App-Nutzern Kontrolle über mobiles
Streaming
Supercomputer: Top500 und Green500 vereinigen
sich.
App löst Mac-Systembremse Time Machine
Bundesregierung will das Netz der elektrischen
Dinge neu regeln
l+f: Erpressungs-Trojaner zum Spottpreis für
maximalen Gewinn
China: "Erotisches Bananen-Essen" in Livestreams
untersagt
EU soll Gesichtsbilder von Flüchtlingen und
Biometriedaten von Kindern...
re:publica: MIDI-Controller aus Papier und
High-Tech Prothesen aus dem...
Studie: TLS-Proxies bringen Sicherheitsprobleme
?Schäuble will nicht?: Finanzminister blockiert
Wagniskapitalgesetz
Siemens-Chef Kaeser warnt vor Überheblichkeit
Microsoft bestätigt: Kostenloses Upgrade auf
Windows 10 endet am 29....

Qualitäts-Management soll die Jugend-Arbeit optimieren

Landkreis | Artikel vom 21. 12. 2000

Germersheim/Lingenfeld. Jugendpfleger und Kommunalpoltiker bildeten sich mit Qualitäts-
Management-Experten in Lingenfeld zwei Tage in der Qualitätssicherung für kommunale Jugendarbeit
fort. Die Teilnehmer erörterten grundlegende Definitionen von Qualität, Ansprüche, Anforderungen und
die Bezahlbarkeit von neuen Qualitäts-Standards.

Jugendpflegerin Traudel Siegfarth sieht einen dringenden Bedarf für mehr Jugendpfleger in der
Verbandsgemeinde. Alleine betreue sie sechs Gemeinden und deren Jugendzentren. Einmal in der
Woche betreut sie an einem Tag zwei Jugendzentren gleichzeitig, was auf Dauer nicht möglich sei.

Nicht alle kommunalpolitischen Vertreter fanden Zeit und nicht alle waren von neuen Konzepten
begeistert. Einige Gemeindevertreter seien der Auffassung, die personelle Besetzung reiche aus. Die
Jugendpfleger sind sich einig, dass mehr Personal gebraucht wird.

Zwischen Behördenvertretern und Jugendpflegern gab es aber auch fruchtbare Dialoge über offene
Jugendarbeit, deren Ziele, Stärken und Schwächen, meinten der Dezernet für Jugend und Familie des
Landeskreises Germersheim, Dr. Fritz Brechtel und Diplom-Pädagogin und Organisationsberaterin
Marie-Luise Jung aus Frankfurt im Tagespost-Gespräch. Der Kreis Germersheim beauftragte sie mit
der dreiteiligen Fortbildung. Die Veranstaltung von Wochenbeginn wird fortgesetzt. Mindestens zwei
weitere Termine sind geplant.

Die Arbeit von Jugendpflegern solle transparenter und auch für Laien nachvollziehbar werden. Die
Aufgaben und Qualitätsicherung in der Jugendpflege seien mit dem Dienstleistungssektor vergleichbar.
Es gehe um Verbesserungen von fachlicher, sozialer und kommunikativer Kompetenz.

Vielerlei Aspekte müssten zu einem Gesamtergebnis führen. Jugendarbeit sei auch Prävention.
Jugendliche sollen eigenverantwortlich in Prozessabläufe, beispielsweise der Mit- oder Selbstverwaltung
eines Jugendzentrums und mit ihren Bedürfnissen integriert werden. Jugendliche bräuchten
Perspektiven. Die Qualität der Arbeit müsse auch überprüfbar sein.

Seitens der Gemeinden liegen vier Anträge für neue Jugendpfleger vor. Der Landkreis investiert pro
Jahr rund 290 000 Mark in Jugend-Arbeit und vor kurzem erhöhte er um weitere 40 000 Mark. Wenn
Jugendliche lernen, Konflikte gewaltfrei zu lösen oder sich mental sinnvoll zu beschäftigen, zähle das zu
Indikatoren für gute Jugendarbeit.

Reflexionen wie diese führten nach Entscheidung, Kontrolle und Analyse zu Management-
Realisierungen für Jugend und Gesellschaft, hieß es.

Andreas Klamm
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Hilfe für große und kleine
Badegäste: Die neuen
Rettungsschwimmer mit
ihrem Ausbilder Detlef
Kröhnert (Mitte). Foto:
Klamm
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Weitere Werte»
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Heise Online
Netflix gibt App-Nutzern Kontrolle über mobiles
Streaming
Supercomputer: Top500 und Green500 vereinigen
sich.
App löst Mac-Systembremse Time Machine
Bundesregierung will das Netz der elektrischen
Dinge neu regeln
l+f: Erpressungs-Trojaner zum Spottpreis für
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Microsoft bestätigt: Kostenloses Upgrade auf
Windows 10 endet am 29....

Rettender Sprung in die Hallenbad-Fluten

Landkreis | Artikel vom 06. 12. 2000

Römerberg. - Die DLRG, Ortsgruppe Speyer, hat am Montagabend
im Römerberger Hallenbad vier Rettungsschwimmer nach
bestandener Prüfung mit dem silbernen Rettungsschwimmzeichen
ausgezeichnet. Detlef Kröhnert, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und
seit 28 Jahren für die Ausbildung von Rettungsschwimmern mit
verantwortlich, ist stolz auf „seine“ Mannschaft. „Ihr werdet
diejenigen sein, die mich mal ablösen. Ihr werdet jetzt die
Verantwortung tragen“, meinte er bei der Verleihung. Ein kleine
Überraschung hatte er für die engagierten Aktiven der DRLG ebenfalls
parat. Dieses Jahr gab es für sie neben Urkunde, Ausweis und
Ehrenzeichen erstmals auch ein DLRG-Autoschild, was die
Rettungsschwimmer auf einer Fahrt zum Einsatz unverwechselbar
erkennbar macht.

In 28 Jahren kein Ernstfall

Im Römerberger Hallenbad wird künftig das Rettungsschwimmer-
Quartett Petra Kühltau, Frank Stöcker (beide aus Römerberg), Frank
Eisensteck (Harthausen), der im Hauptberuf Feuerwehrmann bei der
BASF ist, und Frank Honselmann aus Weingarten Dienst für große und
kleine Badegäste verrichten.

„Innerhalb von 28 Jahren hat es erfreulicherweise noch keinen
ernsthaften Notfall gegeben, während die DLRG andernorts schon

Tote bergen musste“, erinnerte sich Kröhnert und rief dem Rettungsschwimmer-Nachwuchs für den
Fall der Fälle nochmals das richtige Verhalten im Ernstfall ins Gedächtnis. Die vier neuen
Rettungsschwimmer hoffen, dass auch in den kommenden 28 Jahren keine schwerere Notfälle
eintreten werden. Aber, sie werden da sein, wenn Hilfe gebraucht wird.

Die DLRG-Retter wollen nun alle so schnell wie möglich das Rettungsschwimmabzeichen in Gold
ablegen. Sechs Monate Zeit haben sie für Training und zum Ablegen der Prüfung. Die Retter müssen
Disziplinen wie 300 Meter Schwimmen in Kleidung auf Zeit, 100 Meter Schwimmen auf Zeit und
Streckentauchen absolvieren sowie über Fachkenntnisse in Erster Hilfe verfügen. Die Wasser-Retter
sind auch in Wiederbelebungsmaßnahmen ausgebildet.

Andreas P. Klamm
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Heise Online
Netflix gibt App-Nutzern Kontrolle über mobiles
Streaming
Supercomputer: Top500 und Green500 vereinigen
sich.
App löst Mac-Systembremse Time Machine
Bundesregierung will das Netz der elektrischen
Dinge neu regeln
l+f: Erpressungs-Trojaner zum Spottpreis für
maximalen Gewinn
China: "Erotisches Bananen-Essen" in Livestreams
untersagt
EU soll Gesichtsbilder von Flüchtlingen und
Biometriedaten von Kindern...
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High-Tech Prothesen aus dem...
Studie: TLS-Proxies bringen Sicherheitsprobleme
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Wagniskapitalgesetz
Siemens-Chef Kaeser warnt vor Überheblichkeit
Microsoft bestätigt: Kostenloses Upgrade auf
Windows 10 endet am 29....

Richter setzt schlagwütigen Speyerer auf Zwangs-Entzug

Nachrichten aus Speyer | Artikel vom 13. 12. 2000

Wegen schwerer Körperverletzung wurde gestern ein 34-jähriger Mann aus Speyer vor dem
Amtsgericht zu einer achtmonatigen Freiheitsstrafe verurteilt, die zur fünfjährigen Bewährung
ausgesetzt wurde. Der Angeklagte muss auf richterliche Anordnung zur Entziehungskur. Richter Hans
Werner Boltz hat das höchste Maß einer Bewährung auferlegt. Der Mann ist bereits mehrfach
vorbestraft. Das Urteil ist noch nicht rechtskräftig.

Staatsanwalt Bernd Vetter hatte wegen gefährlicher Körperverletzung ein Jahr Freiheitsentzug ohne
Bewährung gefordert. Der Angeklagte ist polizeibekannt und hat ein langes Vorstrafen-Register, das
fast komplett im Zusammenhang mit dem übermäßigen Konsum von Alkohol steht. Er ist bereits seit
Jahren Alkohol-abhängig und als „Schläger“ nicht unbekannt. Bereits 1993 war der 34-Jährige wegen
Körperverletzung verurteilt worden.

Der Täter war bei seiner neuerlichen Tat brutal vorgegangen. Mit einem schwarzen, länglichen
Gegenstand hatte er einer ebenfalls aus Speyer stammenden 16-jährigen Schülerin ohne Anlass und
Vorwarnung ins Gesicht geschlagen. Dabei platzte der jungen Frau die Lippe auf und ein Schneidezahn
brach ab. Das Opfer musste ins Krankenhaus, da nicht klar war, ob die Platzwunde genäht werden
muss.

Die Schülerin war mit drei weiteren Bekannten auf dem Fahrrad vor dem Bahnhof unterwegs
gewesen, als der Mann sie plötzlich attackierte.

Der Angeklagte, der in Begleitung seiner Bewährungshelferin erschienen war, zeigte in der
Verhandlung keine Reue und entschuldigte sich bei seinem Opfer nicht. Er stritt die Tat nicht ab,
sondern erklärte, er habe nicht die Schülerin schlagen wollen, sondern einen anderen, jungen Mann,
der ihn angeblich bedroht hätte. Außerdem habe er nicht mit einem Gegenstand, sondern „nur“ mit
seiner Hand geschlagen. Es handele sich um einen „Unfall“.

Die Version, dass es sich bei dem Angriff nur um ein „Versehen“ handle, konnte er weder dem Richter
noch dem Staatsanwalt glaubhaft vermitteln.

Polizeiliche Ermittlungen ergaben, dass es sich bei dem Schlagwerkzeug möglicherweise um eine
später in der Nähe des Tatorts sichergestellte schwarze Luftpumpe handeln könnte.

Das Opfer und drei weitere Zeugen waren sich sicher, daß der Täter nicht nur mit seiner Hand zum
Schlag ausholte.

Die Aussagen der vier Zeugen sprachen allerdings eindeutig dafür, dass der Angeklagte mit 2,15
Promille Alkohol im Blut eine Halluzination gehabt haben muss.

Denn in der Nähe des Tatorts, war keiner, der den Angeklagten bedrohen oder angreifen wollte, so
dass dieser sich hätte verteidigen müssen. Der Tat des Vorbestraften war kein Ereignis
vorrangegangen.

Richter Boltz billigte dem Angeklagten aufgrund des hohen Blut-Alkohol-Spiegels eine verminderte
Schuldfähigkeit zu, die zur Abmilderung der Strafe führte. Auf Weisung des Richters muss der
Angeklagte jedoch zur Alkohol-Entzugs-Therapie. Er muss außerdem 1000 Mark Geldbuße und die
Kosten des Verfahrens zahlen. Andreas P. Klamm

Das TapoArchiv - ein Service der SpeyerNet AG
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Von Disco ins Schaufenster

Nachrichten aus Speyer | Artikel vom 07. 12. 2000

Beim Amtsgericht wurden gestern sechs Verkehrsdelikte mit Fahrten unter Alkholeinfluss und eine
Nötigung verhandelt. Die Fälle hatten sich angesammelt, nachdem der Vorsitzende Richter Hans
Werner Bolz eine zweimonatige, krankheitsbedingte Gerichtspause einlegen musste.

Bei keinem der Fälle resultierten schlimmere Folgen für Unbeteiligte. Niemand wurde verletzt. Es blieb
bei Blechschäden und Konsequenzen für die zum Teil unter Alkohleinfluss stehenden Fahrer. Trauriger
Promille-Rekord der verhandelten Delikte waren gestern 2,96 Promille.

Doppeltes Pech hatte ein Offset-Drucker. Nach einem Streit mit der Freundin setzte er sich gegen
1.15 Uhr ans Steuer und kam nicht weit. Direkt von der Speyerer Discothek „Apfelbaum“ fuhr er ins
nächste Schaufenster. Nicht etwa weil er dort sein Automobil ausstellen wollte, sondern, weil er mit
2,21 Promille nicht mehr in der Lage war sein Fahrzeug zu steuern. In der polizeilichen Vernehmung
gab er an, das Auto sei „einfach von allein losgerollt“. Gestern zeigte sich der 39-Jährige geständig. Er
könne sich an nichts mehr erinnern. Das war auch für Staatsanwalt Friedrich Rothmann in Anbetracht
des hohen Promillewertes nachvollziehbar. Er forderte dennoch eine Strafe von 45 Tagessätzen zu je
35 Mark und den Führerscheinentzug.

Richter Bolz milderte auf 45 Tagessätze je 20 Mark ab. Der Erst-Täter, seit 1981 unfallfrei und ohne
Punkte, muss sieben Monate Sperrfrist abwarten, bevor er einen neuen Führerschein beantragen kann.
Er bekam die Kosten des Verfahrens auferlegt, da er sich der fahrlässigen Verkehrsgefährdung schuldig
gemacht habe.

Die Ludwigshafener BASF-Werksfeuerwehr muss noch drei Monate auf einen ihrer Feuerwehrmänner
als Fahrer verzichten. Der Richter hatte für den Wiederholungstäter wenig Verständnis. Es gäbe bei der
Werksfeuerwehr für einen Feuerwehrmann noch andere Einsatzmöglichkeiten. Der Helfer in Blau fuhr
nach einer Feier drei Kilometer und hatte 1,37 Promille „getankt“. 300 Meter vor seiner Haustür
stoppte ihn eine Polizeistreife. Das Weihnachtsgeld des 37-Jährigen wird jetzt erheblich geschmälert:
Er muss eine Strafe von 2 400 Mark Strafe und die Kosten des Verfahrens zahlen.

1000 Mark Strafe bis zum 20. Dezember muss ein zweifacher Familienvater aus Speyer zahlen, um
weiteren Folgen zu entgehen. Er hatte mit seinem Auto einen anderen Autofahrer durch zu dichtes
Auffahren auf der B 9 zwischen Ludwigshafen und Speyer genötigt, von rechts überholt und ihm dann
auch noch einen ausgestreckten Mittelfinger gezeigt. Der Maschinenbautechniker zeigte Reue und gab
an, er habe durch eine familäre Tieflage einen „Ausraster“ gehabt. Andreas P. Klamm

Das TapoArchiv - ein Service der SpeyerNet AG

sternberger barbara speyer · 14:42:02 Tageszeitung Speyer · 10:15:56 von bochmann speyer · 09:44:43 karmel remlingstraße · 09:26:03 dr. dingler speyer · 02:37:04

suchticker.de - die Seo Suchmaschine

Seitenanfang Seitenanfang
© 1999 - 2011 by SpeyerNet AG - Impressum - Immobilien in Speyer

[Startseite] Designed and hosted by SpeyerNet AG Seitenanfang Seitenanfang

Tagespost Speyer Archiv von 07/1999 bis 12/2002 http://www.tagespost-speyer.de/index.php?c=4942&action=show&f=suc...

1 of 1 5/6/2016 10:28 PM



Stichwortsuche

Andreas Klamm Suchen

Liste der Artikel eines Tages

Tag Monat Jahr Suchen

Phonetische Suche

Empfehlungen:

Seo Suchmaschine

Aquarium LED

Speyer
Fr, 06.05.2016

leicht bewölkt

Temp.: 9/23°C
Niederschl.?: 10%
Wind: 6km/h SO

Weitere Werte»

mehr bei 

Heise Online
Netflix gibt App-Nutzern Kontrolle über mobiles
Streaming
Supercomputer: Top500 und Green500 vereinigen
sich.
App löst Mac-Systembremse Time Machine
Bundesregierung will das Netz der elektrischen
Dinge neu regeln
l+f: Erpressungs-Trojaner zum Spottpreis für
maximalen Gewinn
China: "Erotisches Bananen-Essen" in Livestreams
untersagt
EU soll Gesichtsbilder von Flüchtlingen und
Biometriedaten von Kindern...
re:publica: MIDI-Controller aus Papier und
High-Tech Prothesen aus dem...
Studie: TLS-Proxies bringen Sicherheitsprobleme
?Schäuble will nicht?: Finanzminister blockiert
Wagniskapitalgesetz
Siemens-Chef Kaeser warnt vor Überheblichkeit
Microsoft bestätigt: Kostenloses Upgrade auf
Windows 10 endet am 29....

Wo ist denn nun Gott?

Kultur | Artikel vom 05. 12. 2000

So kennt den Südpfälzer CDU-Bundestagsabgeordneten und ehemaligen Generalsekretär seiner Partei
nicht jeder. Am Sonntag präsentierte Dr. Heiner Geißler (70) in der Speyerer Galerie „Kulturraum“ sein
Buch „Wo ist Gott - Gespräche mit der nächsten Generation“.. Geißler beschäftigte sich als Autor nicht
zum ersten Mal mit Gott und der Welt. Bereits vor drei Jahren veröffentlichte er „Das nicht gehaltene
Versprechen: Politik im Namen Gottes. Und soviel wurde klar. Das Buch ist kein neuer christlicher
Leitfaden auf dem Weg zu Gott. Es ist ein philosophisches Werk, das Wege aufzeichnen soll, wie man
Gott finden kann.

Geisler hat Zusammenkünfte mit Jugendlichen skizziert. Er hat mit seinen Söhnen, ihren Freunden, mit
Berufsschülern, Abturienten, Eltern, Mitgliedern der katholischen und evangelischen Jugend und mit
Studenten diskutiert und daraus seine Schlüsse gezogen.

Fragen und Anworten sind in sieben Gesprächen zusammengefasst. Es geht um Zweifel der
Menschen, Gottesbeweise und Weltreligionen. Über Gründe gegen Gott, Atheismus und Materialismus,
das Recht des Stärkeren, Übermenschen und den Tod Gottes. Geißler beschäftigt sich mit
Erkenntnissen der Naturwissenschaften, mit der Entstehung und dem Ende des Univerums, mit Zufall
und Notwendigkeit, Vernunft und Glaube, mit Bildern vom Menschen und dem Sinn des Lebens, mit
dem Bösen, Leid und Elend auf dieser Welt. Er hat Ideale und ist auf der Suche nach Vorbildern und
Jesus.

Im Gespräch mit der Tagespost sagte Geißler: ,,Ich glaube, dass diejenigen, die an diesen Fragen
Interesse haben, Vieles finden können, das ihnen weiterhilft. Ich hatte viele Gespräche. Wenn man über
die Fragen Politik, Moral, Ethik und Macht spricht, dann landet man in kurzer Zeit bei der Frage nach
Gott, weil wir für die Menschenrechte und Würde eine Instanz brauchen, die garantiert, dass diese
nicht zur Disposition gestellt oder manipuliert werden. Dann sind wir bei der Frage nach Gott.“ Geißler
sagt von sich, er bemühe sich Christ zu sein, bezweifle aber selbst, allen Ansprüchen gerecht zu
werden. Gibt es für ihn Gott? ,,Die Zweifel bleiben immer. Es sprechen mehr Argumente für Gott, als
gegen ihn. Jesus hat eine Botschaft verkündet,die auch eine politische Dimension hat. Die Botschaft
kann die Welt verändern - auch heute.

Heiner Geißler, wollte Theologe werden, studierte als Mitglied des Jesuiten-ordens Philosophie in
München und Rechtswissenschaften an der Universität Tübingen. Er ist Mitglied des Auswärtigen
Ausschusses und des Auschusses für Menschenrechte. Sieben Bücher hat er geschrieben. In seinem
nächsten Buch geht es auch um philosophische Betrachtungsweisen und Gott.

Wo aber ist Gott zu finden? „In der Natur, aber nicht überall. In der kosmischen Singularität vor dem
Urknall, in der Liebe der Menschen, in der Überwindung des Bösen, in Musik von Bach, Mozart und
Beethoven und in dem Menschen Jesus“, sagt Geißler. Er gelangt zur Erkenntnis, dass Gottes Existenz
nicht beweisbar ist. Für junge Menschen, die auf der Suche nach Vorbildern sind und für Politik-
Verdrossene hat Geißler eine Antwort: ,,Wenn ihr Vorbilder sucht, dann könnt ihr sie nicht immer unter
den Politikern finden, sondern in Jesus und den Menschen, die ihm nachgefolgt sind oder die sich
einfach so verhalten haben, dass es Jesus gefallen hätte.“

Apropos gefallen. Den Gästen am Sonntag abend hatte es Geißler angetan. Sie haben sich
wohlgefühlt in seiner Gedankenwelt und im „Kulturraum“, deren Macher Maria Franz und Anton Bronich
alles organisiert hatten.

Andreas P. Klamm

 „Wo ist Gott - Gepräche mit der nächsten Generation“, 140 Seiten, ist erschienen im Rowohlt-
Verlag Berlin. ISBN 3 87134 410 9
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